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Sehr geehrter Kunde!

Bitte lesen Sie vor Inbetriebnahme die Sicherheitshinweise und die Beschreibung des Produktes
sorgfaltig durch.

Far die Montage der Decken- und Wandleuchten sowie fur die Montage des StativfuRes und —rohres ist
die gesonderte Montageanleitung zu beachten.

1. Sicherheitshinweise

Zur Handhabung der Leuchte muB die Gebrauchsanweisung beachtet werden.

Achtung:

Dieses Geridt ist nicht fiir den Betrieb in explosionsgefahrdeten Bereichen bestimmt.
GemaiR des Medizinproduktegesetzes MPG fallt die Leuchte unter die Gruppe 1.

Die Instandsetzung der Leuchte und besonders Montagearbeiten am Reflektor oder an
der Steckfassung diirfen nur durch uns oder durch eine von uns ausdriicklich dazu
ermachtigte Stelle erfolgen.

Die Siche_rheit der Leuchte wird vom Hersteller nur dann verantwortet, wenn Reparatu-
ren und Anderungen von ihm selbst oder einer die Einhaltung der Sicherheitsregeln
garantierenden Stelle vorgenommen werden.

Keine Haftung des Herstellers bei Personen- oder Sachschidden, wenn die Leuchte
zweckentfremdet oder falsch bedient wird oder zweckentfremdet eingesetzt wird.

Vergewissern Sie sich vor jedem Gebrauch, daB die Leuchte sich in einwandfreiem
technischen Zustand befindet.
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2. Bedienen der Leuchte Triaflex

Die zwischen Reflektor und Splitterschutzscheibe befindliche dielektrische Filterscheibe verhindert eine

schadliche Erwarmung des beleuchteten Feldes.

Eine Verwendung der Leuchte ohne diesen Filter ist nicht zulassiq.

EIN/AUS Schalter

2.1 EIN/AUS Schalter,
Helligkeitsregulierung

¢ AnschluB 24V (Abb. A)
Decken-/Wandmodell, Notstrom-Leuchte

Der Wippenschalter 1 schaltet die Leuchte EIN und
AUS.

Zusatzlich zum Wippenschalter 1 mul} bauseits ein
zweipoliger Schalter EIN/AUS vorhanden sein.

Bemerkung: Die Leuchten Triaflex mit 24V-Anschluf
sind nicht mit der 2-Stufen-Helligkeits-regulierung
ausgestattet.

¢ AnschluB 230/120V AC
und Ringkerntrafo (Abb. B)
Decken-/Wandmodell

Der Wippenschalter 2 schaltet die Leuchte EIN und
AUS.
Der Wippenschalter 3 dient zur Helligkeitsregulie-
rung.

+ Stativmodell (Abb. C)

@%QED e

T

I

Ein/AUS Schalter

L=

Die Leuchte ist mit zwei EIN/AUS
Schaltern ausgestattet.
Die Schalter befinden sich am Leuch-

tenkdrper und am Gegengewicht 4.

59220002

Ausgabe 09 27.09.2006 / Bak. Seite 4/22



Triaflex Decke, Wand, Stativ

Dr. Mach

Leuchten + Technik

%

2.2 Positionierung

¢ Decken-/Wandmodell

Die Leuchte mit dem sterilisierbaren Handgriff 3 posi-
tionieren.

Der Kardanbtigel 4 dient einer bequemen, vollkarda-
nischen Einstellung der Leuchte.

Er ist als Sonderzubehor erhéltlich.
Er ist nur fir Decken- und Wandmodelle verwendbar,
beim Stativmodell ist er nicht notwendig.

¢ Vollkardanische Aufhangung
(Sonderzubehor)
Montage des Kardanbuigels

Montageiibersicht
Pos. 1 — Kardanbugel;
Pos. 2 — Sicherungshlilse;
Pos. 3 — Sicherungssegment;
Pos. 4 - Sicherungsschraube M4x10 DIN 7985;
Pos. 5 - Facherscheibe A4,3 DIN 6798

¢ Die Sicherungshilse Pos. 2 auf den Kardan-
bigel Pos. 1 schieben.

e Den Zapfen des Leuchtenbligels in die Auf-
nahme des Kardanbiigels Pos. 1 schieben.
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¢ Das Sicherungssegment Pos. 3 einsetzen.

¢ Die vier Bremsschrauben mit einem Schlitz-
Schraubendreher vorsichtig leicht anziehen.

|

-

-~
I

o Die Sicherungshiilse Pos. 2 nach vorne
schieben und mit der Sicherungsschraube
Pos. 4 und der Facherscheibe Pos. 5 befesti-
gen.

Die Bewegung der Leuchte auf Leichtgan-
gigkeit priifen.

¢ Stativmodell, Notstrom-Leuchte

Die Leuchte mit dem sterilisierbaren Handgriff 3 posi-
tionieren.

N

Bei Stativmodellen wird der Bligel des Leuchtenkor-
pers direkt mit dem Ausleger 5 gekoppelt.
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3. Reinigung
3.1 Sterilisierbarer Handgriff

Die Leuchte ist ab Werk mit der Griffhiilse 1 ausges-
tattet. Die abnehmbare Griffhllse ist dampfsterilisier-
bar und mul vor erstmaligem Gebrauch, sowie vor
jedem weiteren Gebrauch gereinigt, desinfiziert und
sterilisiert werden.

Fir die Sterilisation muf} die Griffhilse abgenommen

werden:

e Zum Abnehmen die Verriegelung V driicken und
die sterilisierbare Griffhiilse 1 bei gedriickter Ver-
riegelung nach unten abziehen.

e Zum Aufstecken die Griffhiilse 1 mit einer leich-
ten Drehung aufschieben, bis die Verriegelung V
sicher einrastet.

Wahrend eines OP’s werden Handgriffe oftmals un-
steril, deshalb weitere Handgriffe zum Austausch
bereit halten.

Reinigung / Desinfektion und Sterilisation

Grundlagen

Eine wirksame Reinigung/Desinfektion ist eine unabdingbare Voraussetzung fir eine effektive Sterilisati-
on des Handgriffes.

Im Rahmen der Verantwortung fir die Sterilitdt der Produkte ist zu beachten, dass nur ausreichend gera-
te- und produktspezifisch validierte Verfahren fiir die Reinigung / Desinfektion und Sterilisation eingesetzt
werden und dass die validierten Parameter bei jedem Zyklus eingehalten werden.

Zusatzlich sind die Hygienevorschriften des Krankenhauses / der Klinik zu beachten.

Reinigung / Desinfektion
Die Reinigung und Desinfektion muss sofort nach der Anwendung erfolgen.
Fir die Reinigung / Desinfektion sollte ein maschinelles Verfahren (Desinfektor) eingesetzt werden. Die
Wirksamkeit des eingesetzten Verfahrens muss prinzipiell anerkannt sein (z.B. in der Liste der vom Ro-
bert Koch-Institut/DGHM gepriiften und anerkannten Desinfektionsmittel und —verfahren aufgefiihrt) und
bereits grundsatzlich validiert sein.
Bei Einsatz anderer Verfahren (z.B. eines manuellen Verfahrens) ist die prinzipielle Wirksamkeit des Ver-
fahrens im Rahmen der Validierung nachzuweisen.
Der prinzipielle Nachweis der Eignung der Handgriffe fir eine wirksame Reinigung / Desinfektion wurde
unter Verwendung einer Taktreinigungsanlage (Netsch-Bellmed T-600-IUDT/AN, Programm 2 fiir Klein-
teile; Codierung B) erbracht.
Es durfen keine Reinigungs- /Desinfektionsmittel verwendet werden, die die nachfolgend aufgeflhrten
Substanzen enthalten, da diese unter Umstanden zu Materialverdnderungen fuhren kénnen:
Hochkonzentrierte organische und anorganische Sauren
Chlorkohlenwasserstoffe
2-Ethoxyethanol
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Bei der Reinigung / Desinfektion sind folgende Vorgange zu beachten:

Vorgang Zeit (Sek.)
Zone 1 Vorspulen auf3en kalt 10 — 15°C 45
Waschen sauer aufen 35°C 120
Abtropfzeit 10
Nachspiilen aul3en, ca. 80°C *10
Abtropfzeit *15
Nachspllen auf3en, ca. 80°C *15
Abtropfzeit 15
Zone 2 Waschen alkalisch auf3en 93°C 135
Abtropfzeit 10
Nachspllen auf’en sauer 90°C 10
Abtropfzeit 15
Nachspulen auf3en 90°C 15
Abtropfzeit 15
Zone 3 Trocknen aufRen 100 — 120°C 200
Zone 4 Trocknen aufRen 100 — 120°C 200
Tar 6ffnen / schlielen & Transport 60
(Schleusenausfiihrung)
Taktzeit gesamt ca. 290
~ 5 Minuten

* Bei Belegung der Desinfektionszone (Waschzone 2) richten sich die Nachspuil- und Abtropfzeiten nach
dem jeweiligen Waschgut darin!

Sterilisation

Es dirfen nur vorher gereinigte und desinfizierte Handgriffe sterilisiert werden.

Die Handgriffe werden in eine geeignete Sterilisationsverpackung (Einmalsterilisationsverpackung, z.B.
Folie/Papier-Sterilisationstiiten; Einfach- oder Doppelverpackung) entsprechend DIN EN 868/ISO 11607,
fur Dampfsterilisation geeignet) eingebracht und anschlieRend sterilisiert.

Fir die Sterilisation ist nur das nachfolgend aufgefiihrte Sterilisationsverfahren einzusetzen. Andere Steri-
lisationsverfahren (z.B. Ethylenoxid-, Formaldehyd- und Niedertemperaturplasmasterilisation) sind nicht
zulassig.

Dampfsterilisationsverfahren
Validiert entsprechend DIN EN 554/ISO 11134
Maximale Sterilisationstemperatur 134°C

Der prinzipielle Nachweis der Eignung der Handgriffe fur eine wirksame Sterilisation wurde unter Ver-
wendung eines fraktionierten Vakuumverfahrens (Euroselectomat 666 der Firma MMM Minchner Medizin
Mechanik GmbH, Sterilisationstemperatur 134°C, Haltezeit 7 min) erbracht.

Bei Einsatz anderer Sterilisationsverfahren ist die Eignung und prinzipielle Wirksamkeit des Verfahrens
im Rahmen der Validierung nachzuweisen.

Uberpriifung / Haltbarkeit

Die Handgriffe sollten vor jeder Wiederanwendung auf Beschadigungen Uberprift und gegebenenfalls
ausgetauscht werden.

Die Handgriffe durfen maximal 1000 mal gereinigt / desinfiziert, sterilisiert und wiederverwendet werden.
Werden die Handgriffe mehr als 1000 mal wiederverwendet, geschieht dies in Verantwortung des Kran-
kenhauses / der Klinik.
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3.2 Leuchtenkorper,
Splitterschutzscheibe

Der Leuchtenkdrper 2 ist mit einer hochwertigen O-
berflache versehen. Die Oberflache der Leuchte kann
leicht durch feuchtes Abwischen mit einem Ublichen
Reinigungsmittel sauber gehalten werden.

Die Splitterschutzscheiben 3 bestehen aus einem
hochwertigen Kunststoff. Bei der Reinigung ist Fol-
gendes zu beachten:
- Die Splitterschutzscheiben 3 immer feucht abwi-
schen (nie trocken abwischen!).
AusschlieBlich Desinfektionsmittel mit weniger
als 20% Alkohol nutzen.

Die Splitterschutzscheiben 3 nach der Reinigung mit
einem Antistatikum abwischen. Ein fusselfreies Tuch
benutzen.

Alc. <20 %

4. Wartung

Eine Wartung und Uberpriifung der Leuchte sollte spatestens alle zwei Jahre stattfinden.
Um das System Uber die Benutzungsdauer hinweg leichtgangig zu halten, empfehlen wir Ihnen, alle zwei
Jahre die Drehgelenke mit einem saurefreien Fett einzufetten.

Tatigkeiten bei der Wartung und sicherheitstechnische Kontrolle:

- Sichtprifung

- Komplette Aufhangung Uberprifen

- Falls erforderlich die Halogenlampen wechseln
- Schutzleiterwiderstandsmessung

- Ableitstrommessung

- Eventuell Isolationswiderstand messen

- Funktionsprifung

- Elektrische Sicherheitspriifung

- Luxmessung durchfiihren

- Prufprotokoll ausfiillen

Achtung: Stellen Sie den Hohenanschlag des Federarmes auf die horizontale Position ein, bevor
Sie den Leuchtenkoérper abnehmen.
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Bohrung 1

4.1 Einstellungen an der Decken-/
Wandaufhangung

¢ Einstellung des Federarmes

Bemerkung:

Die Federarme sind zum Ausgleich des Leuch-
tengewichtes / Endgerategewichtes mit unter-
schiedlichen Federn ausgestattet.

Die Federkraft so einstellen, dass der Federarm mit
der Leuchte / mit dem Endgerat in jeder gewiinschten
Position stehen bleibt.

e An der von der Einzelheit X gekennzeichneten
Stelle befindet sich die Bohrung 1.

e Den Federarm 2 in eine Position bringen, die ca.
10° zur Horizontalen betragt.

o Den Sechskantschlissel SW5 in die Bohrung 1
stecken. Bei eventueller Schwergéangigkeit die
kurze Seite des Schlissels in die Bohrung ste-
cken.

Der Federarm sinkt ab, die Federkraft ist zu gering:
o Die Einstellschraube nach links in Richtung +
drehen.

Der Federarm steigt nach oben, die Federkraft ist zu

hoch:

o Die Einstellschraube nach rechts in Richtung -
drehen.

Falls die Leuchte nach der Einstellung der Feder-
kraft nicht mehr in der gewiinschten Position
stehen bleibt, miissen die Federn durch einen
Service-Techniker ausgewechselt werden.

59220002
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4.2 Einstellungen am Stativ

¢ Querarm

Die Beweglichkeit des Querarmes 1 kann mit dem
Feststellhebel 2 eingestellt werden.

¢ Einstellen der Bremsstifte

Die Sicherungshlse 3 zurlickschieben.
Die vier Bremsstifte 4 M4 mit einem Schraubendre-
her fester anziehen (Drehung im Uhrzeigersinn).

4.3 Einstellungen am Leuchtenkorper

+ Einstellung des Gehausebiigels

Wenn die Leuchte nicht mehr in der eingestellten
Position stehenbleibt, kann es unter Umstanden
notwendig sein, den Gehausebligel 8 einzustellen.

e Die Leuchte ausschalten.

e Die Linsensenkschraube 5 mit einem Kreuz-
schlitzschraubendreher 6ffnen.

e Das Gehause-Oberteil abnehmen.

e Die Muttern 6 auf beiden Seiten mit einem Ga-
bel- oder Ringschlissel SW14 etwas fester an-
ziehen oder lockern. Dabei den jeweiligen
Schraubenschlitz 7 mit einem Schraubendreher
halten.

Der Gehauseblugel kann leichtgangiger oder
schwergangiger eingestellt werden.

o Das Gehause-Oberteil nach erfolgter Einstellung
wieder auf das Unterteil setzen.

e Das Oberteil mit der Linsenschraube 5 fest-
schrauben.

59220002
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4.4 Wechsel von Ersatzteilen
4.4.1 Wechseln der Halogenlampen

Dr. Mach verwendet speziell abgestimmte Halogen-
lampen als Leuchtmittel.

Es diirfen nur Original-Ersatzlampen von Dr.
Mach eingesetzt werden.

Die Verwendung anderer Lampen kann zu einer
deutlichen Verringerung der Lichtleistung und einer
Erhoéhung der Warmebelastung fiihren.

e Die Leuchte ausschalten.

e Die drei Schnellverschlufizapfen 1 72 Umdrehung
gegen den Uhrzeigersinn drehen, so dal’ der be-
treffende Scheibentrager vom Gehduse-Unterteil
abgenommen werden kann.

e Die Halogenlampe 2 (22,8-24V/40W) vorsichtig
aus der Fassung ziehen, die Lampe auswech-
seln und die neue Halogenlampe wieder einset-
zen.

e Den Scheibentrager wieder auf das Gehause-
Unterteil setzen und die Schnellverschluzapfen
1 im Uhrzeigersinn drehen.

Die Halogenlampen nicht mit bloBen Handen be-
rihren.

Eventuelle Flecken mit einem sauberen Tuch und
Alkohol entfernen, da diese sonst ins Glas brennen
und zu Frihausfallen fihren.

Zur Beachtung:

Die Halogenlampen haben ohne Nachlassen
der Lichtstarke eine Lebensdauer von ca. 1200
Stunden.

Wenn bei durchschnittlichem Gebrauch von 8 Stun-
den nach ca. 6 Monaten eine Halogenlampe ausfallt,
empfehlen wir, gleich den kompletten Satz auszu-
wechseln.

59220002
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4.4.2 Wechseln der Sicherungen

¢ Decke /Wand /Stativmodell,
Notstrom-Leuchte
Anschlu® 24V AC/DC

Bei den Ausfihrungen mit Anschluly an das 24V
AC/DC —Netz sind die nétigen Sicherungen bauseits
installiert.

Hinweise des ortlichen Installateurs beachten.

¢+ Decke /Wandmodell
AnschluB 230V/120V AC
Eingebauter Ringkerntrafo

Die am Leuchtengehause (bei Ausfiihrung mit Ring-
kerntrafo) angebrachten Sicherungen verhindern bei
KurzschluR® das Durchbrennen des Trafos.

Glassicherung 5x20/1,25A/250VIT fiir 230V
Glassicherung 5x20/2,00A/250V/T fiir 120V

Wenn die Glihlampen nicht mehr brennen, zuerst
Glihlampen, dann die Sicherungen prifen.

o Die Leuchte ausschalten.

e Den schwarzen Sicherungshalter 1 mit einem
Schraubendreher ¥4 Umdrehung gegen den Uhr-
zeigersinn drehen.

e Die Sicherungen auswechseln.

e Den Sicherungshalter unter leichtem Druck ein-
setzen und im Uhrzeigersinn drehen (Bajonett-
verschluf3).

¢ Stativmodell
Anschilu8 230V AC

Die Sicherungen 1 befinden sich im Gegengewicht 2
(siehe Abbildung).

‘ Glassicherung 5x20/1,25A/250V/T fiir 230V

e Die Leuchte ausschalten.

e Den schwarzen Sicherungshalter 3 mit einem
Schraubendreher 2 gegen den Uhrzeigersinn
drehen.

e Die Sicherungen auswechseln.

e Den Sicherungshalter unter leichtem Druck ein-
setzen und im Uhrzeigersinn drehen (Bajonett-
verschlufd).

59220002

Ausgabe 09 27.09.2006 / Bak. Seite 13/22



Triaflex Decke, Wand, Stativ

Dr. Mach

Leuchten + Technik

4.4.3 Wechseln der Filterscheibe

Die zwischen Reflektor und Splitterschutzscheibe
befindliche dielektrische Filterscheibe verhindert eine
schadliche Erwarmung des beleuchteten Feldes.

Eine Verwendung der Leuchte ohne diesen Filter
ist nicht zuldssig.

Die Leuchte ausschalten.
Den SchnellverschluRzapfen 1 % Umdrehung
gegen den Uhrzeigersinn drehen, so dal’ der be-
treffende Scheibentrager vom Gehause-Unterteil
abgenommen werden kann.

o Die Muttern 2 leicht 16sen, die Haltefedern 3 vor-
sichtig auseinander biegen und die Filterscheibe
4 auswechseln.
Nur sachgemal gereinigte Filterscheiben ein-
setzen.

4.4.4 Wechseln der Splitterschutzscheibe

Falls die Lichtqualitat durch eine stumpf gewordene
Splitterschutzscheibe beeintrachtigt wird, ist es unter
Umstanden notwendig, die Splitterschutzscheibe
auszutauschen.

o Die Leuchte ausschalten.

e Den SchnellverschluRzapfen 1 2 Umdrehung
gegen den Uhrzeigersinn drehen, so dal’ der be-
treffende Scheibentrager vom Gehause-Unterteil
abgenommen werden kann.

e Die Filterscheibe 4, wie unter Punkt 4.4.3 be-
schrieben, abnehmen.

e Die drei Muttern M3 2 I16sen, die Haltefeder 3 und
den Haltering 5 abnehmen.

o Die Splitterschutzscheibe 6 auswechseln und
das Abstandsrohr 7, den Haltering und die Halte-
feder in der richtigen Reihenfolge auf den Schei-
bentrager legen (siehe Abbildung).

e Die Muttern 2 gemaR der Abbildung auf die Ge-
windebolzen setzen und anziehen.

e Die Haltefedern vorsichtig auseinander biegen
und die Filterscheibe wieder einsetzen.

Nur sachgemaBl gereinigte Splitterschutz-
scheiben einsetzen.

e Den Scheibentrager wieder einsetzen und ihn
durch Drehen der drei SchnellverschluRzapfen 1
befestigen.

59220002
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5. Daten

5.1 Technische Daten

AnschluB 24 Volt

~ Wechselstrom

Nennspannung 22,8V AC/DC
Nennstrom 0,706A
Hz  Hertz—Frequenz  50/60Hz
[ Sicherung
Y Schutzgrad Typ"B"

AnschluB 230 Volt

~  Wechselstrom
Pr Primaerseitig
Sek  Sekundaerseitiq
Hz  Hertz—Frequenz
[—0 Sicherung

Y Schutzgrad

250V / 0,59A
22,8V / 5,26A
50/60Hz

Typl\\B\\l

AnschluR 120 Volt

~ Wechselstrom

Pr Primaerseitig 120V / 1,0A
Sek Sekundaerseitiq 22,8V / 5,26A
Hz  Hertz—Frequenz  50/60Hz
[—0 Sicherung

¥ Schutzgrad Typ"B"
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5.2 Verdrahtung
AnschluB 24 Volt
' ® &
22,8/24V @
@ —— o — ® ® ®
yan
AnschluB 230 Volt
°
N 1 ° @ 250V o o
i 230V
23,6V %
N 2 L]

1 - 2-Stufen-Schalter (nur bei Ausflihrungen mit eingebautem Trafo)

AnschluB 120 Volt

° ‘ |
N 1 . Q. 127V - o
110V 23,5V
b
S 2 L]

%f

1 - 2-Stufen-Schalter (nur bei Ausfliihrungen mit eingebautem Trafo)
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5.3 Umgebungsbedingungen

Betrieb
Min. Max.
Temperatur +10°C +40°C
Relative Luftfeuchtigkeit 30% 75%
Luftdruck 700 hPa 1060 hPa

Transport / Lagerung

Min. Max.
Temperatur -10°C +50°C
Relative Luftfeuchtigkeit 20% 90%
Luftdruck 700 hPa 1060 hPa

6. Kennzeichnungen

@ Schutzleiter
EIN/AUS Schalter

6.1 Angaben zur Gliihlampe

228100 Spannung, Leistung
G 6.9 . Sockel .
HALOGEN Wirkungsweise
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6.2 Angaben zur Sicherung
AnschluB 24 Volt

Es befinden sich keine Sicherungen im Leuchtenkorper.

Anschlufl 230 Volt

[ j Glasrohrsicherung 5x20
Trage 1,25A

Anschlufl 120 Volt

ox20
[ j Glasrohrsicherung 5x20
Trage 2,00A

17A

6.3 CE-Kennzeichnung

Die Produkte Triaflex entsprechen der Richtlinie 93/42/EWG fur Medizinprodukte des Ra-
tes der Europaischen Gemeinschaften.

7. Entsorgung

Die OP-Leuchte Triaflex beinhaltet keine Gefahrenguter.
Am Ende der Produkt-Lebenszeit sollten die Bestandteile der Leuchte ordnungsgemal entsorgt werden.
Auf eine sorgfaltige Materialtrennung achten.

Bei der Entsorgung wie folgt vorgehen:
e Die elektronischen Leiterplatten sind einem entsprechenden Recycling zuzuflihren.
e Die restlichen Bestandteile getrennt nach Wertstoffen entsorgen.
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8. Ersatzteile

8.1 Leuchtenkorper (Decken- /Wand- /Stativmodell, Notstrom-Leuchte)

37,38
22
27

54,55,36
21
31

4,5,6,7
12,13,14,15

24

59220002 Ausgabe 09 27.09.2006 / Bak. Seite 19/22



Triaflex Decke, Wand, Stativ Dr- MaCh

Leuchten + Technik

Zur Beachtung:

Die Leuchten Triaflex H mit Anschluf® 24V haben keinen eingebauten Trafo, keine Sicherungen im Leuch-
tenkorper und keinen Umschalter am Leuchtenkdrper.
Fur Ersatzteile siehe Punkt 8.1.

8.2 Querarm (Stativmodell)

54 53 55 56 57 58 43
ﬁ N e i s ») & E | N
u\@ e & =
59 61 6_2,63,6

30,31 ﬁ@
1N
34,35 /&

3 (=2
E?m
(=2
o

=
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8.3 Ersatzteilliste

Pos.| Stck Benennung EDVNR Bemerkung
1 1 |Bligelgelenk Standard komplett 22100002 |alternativ
2 1 |Bugelgelenk verdreht komplett 22101002 | alternativ
3 Schleifkontakt (Stecker) 22102003
4 2 |Gelenkbolzen 22080203
5 2 |Federscheibe DIN 137 —A10 —-FSt —Zn 65542002
6 2 |Unterlegscheibe 07011204
7 2 |Sechskantmutter M10x1 DIN439 67900001
8 1 |Handgriff
9 3 |Schraube M3x8 ULF 65902003
10 1 |Kupplung Fix-Fokus 45080201 |Kunststoff
10 1 |Kupplung 45080203 |Aluminium
11 1 |Innensechskantschraube M5x40 DIN912-VA
12 1 |Gehause-Unterteil fir RKT ohne Fokussierung 22012011
13 1 |Gehause-Unterteil fir RKT mit Fokussierung 22012010
14 1 |Gehause-Unterteil fur ext. Trafo o. Fokussierung |22012009
15 1 |Gehause-Unterteil fur ext. Trafo m. Fokussierung 22012012
16 1 |Gehause-Oberteil 22011201
17 1 |Senkschraube DIN 966 HM4x12 —4,8Ni 65112007
18 1 |Haltescheibe 22080206
20 3 |Reflektoreinheit komplett 22060001
21 3 |Reflektor 22060201
22 3 |Schelle 74011003
24 1 |Kardanbigel komplett 22110001 |Sonderzubehdr
27 3 |Fassung mit Kabel Ldnge 140mm 67320005
28 3 [Halogengluhlampe 22,8V 40W 67100101
30 1 |Schalter 2-polig beleuchtet EIN/AUS 67340002 | Trafo intern
31 1 |Umschalter STARK/SCHWACH 67340001 | Trafo intern
32 1 |Schalter 1-polig EIN/AUS 67340004 Trafo extern
34 2 |Sicherungshalter 67370001
35 2 |Glasrohrsicherung 5x20 1,25A/250V/t 67370004 Anschlu® 230V
36 2 |Glasrohrsicherung 5x20 2,0A/250V/t 67370005 |Anschluf® 120V
37 1 |RKT 130VA prim. 230V AC/ sek. 22/24V AC 22051001
38 1 |RKT 130VA prim. 120V AC/ sek. 22/24V AC 67010111
39 Zentralachse fir RKT ohne Fokussierung 22050004
40 1 |Fokussierung kompl. fir RKT 22050001
41 Zentralachse fur ext. Trafo ohne Fokussierung 22050003
42 1 |Fokussierung kompl. fir ext. Trafo 22050002
43 1 |Blocktransformator 120VA 67010202 |Querarm
44 3 |Optikring komplett 22160002
45 3 |Filterring 22161001
46 9 |Rohrniete 65702003
47 3 |Schutzscheibe 07200201
48 3 |Dielektrische Filterscheibe 22160201
49 3 |Haltering 07012202
50 9 |Haltefeder 23160201
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52 9 |Mutter M3 DIN 934 65332002

53 1 |Linsenschraube DIN 7985 HM4x10 —4,8Ni 65152010

54 2 |Zahnscheibe A4,3 DIN 6797 —Zn 65582004

55 1 |Bremsbuchse 53220206

56 1 |Nasensegment 74011001

57 1 |Senkschraube DIN 966 HM3x12 —4,8Zn 65112009

58 1 |Gehause 53220202

59 1 |Sicherungshiilse 53070208

60 1 |Schleifkontakt Buchse 53223001

61 1 |Schleifkontakt Stecker 53222002

62 1 |Scheibe A8,4 DIN 125 —Zn 65512008

63 2 |Bremsscheibe 53230202

64 1 |Klemmhebel 74503002

65 4 |Gewindestift DIN 551 M4x14 14H 65212002

66 1 |Acrylglasbox fiur Trafo 120VA Ohne Darstellung
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	Reinigung / Desinfektion
	Bei der Reinigung / Desinfektion sind folgende Vo
	Vorgang
	Zeit (Sek.)
	Zone 1
	Vorspülen außen kalt 10 – 15°C
	45
	Waschen sauer außen 35°C
	120
	Abtropfzeit
	10
	Nachspülen außen, ca. 80°C
	*10
	Abtropfzeit
	*15
	Nachspülen außen, ca. 80°C
	*15
	Abtropfzeit
	15
	Zone 2
	Waschen alkalisch außen 93°C
	135
	Abtropfzeit
	10
	Nachspülen außen sauer 90°C
	10
	Abtropfzeit
	15
	Nachspülen außen 90°C
	15
	Abtropfzeit
	15
	Zone 3
	Trocknen außen 100 – 120°C
	200
	Zone 4
	Trocknen außen 100 – 120°C
	200
	Tür öffnen / schließen & Transport
	60
	\(Schleusenausführung\)
	Taktzeit gesamt ca.
	290
	( 5 Minuten
	* Bei Belegung der Desinfektionszone \(Waschzone
	Sterilisation
	Überprüfung / Haltbarkeit
	Betrieb
	Transport / Lagerung
	Anschluß 24 Volt
	Anschluß 230 Volt
	Anschluß 120 Volt

